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Lernen: LERNSTILGRUPPEN 

 
 
 
 

Stärke des Lernstils liegt in der
Anwendung von Ideen; Tendenz
zu hypothetisch-deduktivem Den-
ken; Interesse an "Dingen", 
weniger an Personen

Gegenstück zum "Converger",
Stärke liegt in imaginativen
Fähigkeiten; Realität wird aus
sehr verschiedenen Perspektiven
analysiert; Interesse an Personen/
sozialen Beziehungen

Stärke liegt in der Konstruktion
theoretischer Modelle, wenig In-
teresse am Anwendungsbezug;
mehr Interesse an Dingen als an
Personen; tendiert zur Beibehal-
tung einmal formulierter Theo-
rien (assimilierendes Verhalten)

Gegenstück zum "Assimilator";
Stärke liegt im Tun (Tatmensch)
und in der Ausführung von Plä-
nen und Erprobung neuer Situa-
tionen; risikoorientiertes Verhal-
ten; paßt eigene Theorien der Si-
tuation an (akkomodierend)

Converger abstract con-
ceptualization,
active experi-
mentation

Ingenieur

concrete
experience,
reflective
observation

abstract con-
ceptualization,
reflective ob-
servation

concrete
experience,
active experi-
mentation

Diverger

Assimilator

Accomodator

Organisations-
berater;
Personal-
manager

Mathematiker

Manager

Lernstil-
bezeichnung

Dominanter
Lernmodus
ist eine Kom-
bination von

Nähere Beschreibung der
Verhaltensmuster

Beispiel-
gruppen
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